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Lindenweiher SW von Hochdorf

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Biberach

Gemeinde: Hochdorf
Gemarkung: Unteressendorf

TK25-Nr.: 7924 Biberach a.d. Riß-Süd
R/H-Werte: 3556600 / 5320300
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Beschreibung:
Die Moorlandschaft um den Lindenweiher im Südwesten von Hochdorf liegt in einer breiten Schlinge der Ur-Riß, die

nach Abschmelzen des Riß-Gletschers in einer vorgeformten Schmelzwasserrinne abfloss. Nach dem Durchbruch der

Riß bei Ingoldingen wurde diese Schlinge abgeschnitten und vermoorte großflächig (ausgedehnte Niedermoore). Der

Lindenweiher entstand schon im 12. Jahrhundert, als beim Bau der ehemaligen Burg Linden am nördlichen Ufer des

heutigen Sees ein Damm aufgeschüttet wurde. In der Umgebung des Lindenweihers findet man zahlreiche Quelltöpfe,

die vom Grundwasser des Rißtals gespeist werden. Auf Grund von Wasserentnahmen für die Trinkwassergewinnung

lässt die Schüttung der Quelltöpfe nach, so dass der See mehr und mehr verlandet.
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